
Gipfel-Open 
28.Juni – 3.Juli 2026 
Gipfelschach am 4.Juli 
  
Rudolfshütte (2315 M.ü.d.M.) bei Uttendorf, Pinzgau 
 EZ 879,-*  
DZ 699,-* 
6 Nächtigungen, Frühstücksbuffet, 4 Gänge-Abendessen, Edelweiß-Spa (Sauna, 
Hallenbad usw.) Schachturnier** (6 Runden, 90 Min+30 Sek/Zug), Schnellturnier (7 
Runden, 10 Min+3 Sek/Zug), geführte Wanderungen, 
Boulderwand/Billard/Tischfußball/Tischtennis, Kurtaxe, Parkplatz an Talstation 
(Berg+Talfahrt zzgl. €28,-)  
  
*Frühbucherpreis bis 15.Mai 2026 
**Gipfelregel: wenn beide wollen, wird Chess960/Freestyle gespielt  
Achtung, Plätze limitiert!  
  
Buchung: el@rudolfshuette.at „Schachwoche“ 
Info: sl@chesstech.org +43 690 10161738   
 
Am Berg gelten andere Regeln  
 Sind Schachspieler automatisch per du? Über tausend Höhenmeter jedenfalls, denn 
da gilt das bekanntlich für alle. Eine andere Höflichkeitsregel könnte lauten, dass 
jeder nach seiner Fasson Schach spielen darf. Wer sich gerne auf bekannten 
Pfaden bewegt, beginnt in der traditionellen Grundstellung. Wer Vorbereitung und 
Eröffnungstheorie scheut und lieber Freestyle mag, bekommt, soweit möglich, einen 
gleichgesinnten Gegner und im Fall zu Rundenbeginn eine der 959 anderen 
möglichen Grundstellungen ausgelost.  
Immer mehr Spieler finden klassisches Schach und Fischerschach gleichwertig, 
doch Turniere, an denen beides möglich ist, gab es bisher nicht. Am Berg probieren 
wir es aus. Wer zum Schach auf 2300 Meter geht, hat zwischen den Runden 
vielleicht etwas anderes vor (Wandern? Sauna?), als den nächsten Gegner zu 
studieren und Zugfolgen zu memorieren. Jeder gibt seine Präferenz (klassisches 
Schach oder Freestyle) an und kann dies auch während des Turniers ändern.  
Auf der Rudolfshütte im Pinzgau, zweieinhalb Autostunden von München, eine von 
Salzburg, findet von 28.Juni bis 3.Juli (Sonntag bis Freitag) das erste Gipfel-Open 
mit Gipfelregeln statt. Pro Tag eine Runde mit klassischer Bedenkzeit. Von Runde 
zwei bis fünf wird das Bergwetter für die Ansetzung des Rundenbeginns 
berücksichtigt (scheint nur vormittags die Sonne, wird nachmittags gespielt - und 
umgekehrt). Geführte Wanderungen zu Gletschern und Bergseen gehören zum 
Programm. Am 4.Juli (Samstag) folgt übrigens das traditionelle 
Gipfelschach-Schnellturnier des Uttendorfer Schachklubs.  
  
Gipfel-Open 28.6.-3.7. Rudolfshütte, Anfragen: sl@chesstech.org 


